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LOHNSTEUERKARTEN 1990

Wer hat noch seine lohnsteuerkarte aus
'9907 Falls Sie diese nicht für den Lohnsteu­
erjahresausgleich oder für die Einkommens­
steuererklärung benötigen, geben sie diese
bitte unbedingt noch bei uns oder im Finanz­
amt Mühldorf B. Inn ab. Als Hinweis: Jeder,
der eine Lohnsteuerkarte erhalten hat, ist so­
gar verpflichtet. diese nach Ablauf des Jahres
beim Finanzamt abzugeben. Ganz besonders
wichtig ist die Abgabe der Lohnsteuerkarte
dann, wenn sie im letzten Jahr Lohn- oder
Einkommenssteuer gezahlt haben. denn ihre
Gemeinde erhalt 15 % des Lohn- oder Ein­
kommenssteuerbetrages als Gemeindeanteil
an der Einkommenssteuer. Da die aus den
Lohnsteuerkarten 1989 ermittelten Zahlen für
3 Jahre gelten, sind es insgesamt sogar 45
%, die die Gemeinde von Ihrer lohnsteuerzah­
lung bekommt. Vereinfacht dargestellt verliert
die Gemeinde somit 450,-- DM, wenn Sie
1.OOO,-~ DM lohn- oder Einkommenssteuer
gezahlt haben. Bei einer höheren lohnsteuer­
zahlung wird dies selbstverständlich noch viel
mehr. Bitte helfen Sie also Ihrer Gemeinde
und geben Sie die lohnsteuerkarte des letzten
Jahres ab, sofern Sie das noch nicht getan
haben.

Oie Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein­
schaft Oberbergkirchen bleibt am

Freitag. den 27.12.1991

geschlossen.
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Eheschließungen

Or. Erwin Sedlmayr, Gantenham 1, Ober~

bergkirchen und Karin Augustin, 8erHn;

Sterbetäne

Erhard Wündisch, tri 18, Oberbergkirchen;
Erhard Strunz, lerch 2, Schönberg;
Theresia Oberhafer, Atzging 44, Zangberg;

BODENNUTZUNGSHAUPTERHEBUNG
~

Oie Bodennutzungshaupterhebung 1992 fin­
det im Januar statt. Der genaue Termin wird
noch veröffentlicht.

LANOKREISMÜLLDEPONIE SCHACHEN-
WALD. HAAG

Wir weisen darauf hin, daß die Mülldeponie
samstags geschlossen ist. Nur wenn während
der Woche ein Feiertag ist, ist die Mülldeponie
am Samstag geöffnet.

MÜLLABFUHR WÄHREND DER FEIER­
TAGE

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage und des
Neujahrfeiertags verschieben sich die Müllge~

fäßentleerungen im gesamten landkreis
Mühldorf a. Inn wie folgt:

AUS DEM STANDESAMT Oie übliche leerung vom
Dienstag, den 24.12.91 wird vorverlegt auf
Montag. den 23.12.91.

Matthias
ehen;

Geburten

Weindl, Egglham 1, Oberbergkir~

I "'\

r-<-..... ',.i,<
~~'I

Die übliche leerung vom
Mittwoch, den 25.12.91 wird vorverlegt auf
Dienstag, den 24.12.91.

Die übliche leerung vom
Mittwoch, den 01 .01 .92 erfolgt erst sm
Donnerstag, den 02.01.92.
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Die Tierseuchenbeiträge sind zum
20.01.1992 fällig und werden wie bisher
abgebucht.

TUI\SBUCHBNBBITRÄGB rÖII DAS JAHII
1991

Der LandesAu88chuß der Bayerischen
Tierseuchenkasse hat für 1992 folgende
Beiträge beschlossen.

Von Tierbesitzern, deren
beitrag insg••aat 10,00 DM
steigt, wird dieser Beitrag
ben.

Tierseuchen­
nicht über­
nicht erho-

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung an dieser
Veranstaltung.

Anmeldungen und Teilnahmebedingungen sind
bei den jeweiligen Skiabteilungen zu erfragen.
Für die Fahrt wird ein Bus eingesetzt.

Der Sportverein Schönberg richtet am Sonn­
tag. den 26.01.1992 die Skimeisterschaft der
Verwaltungsg~meinschaft Oberbergkirchen
aus.

VERWAL-
TUNGSGEMEINSCHAFT
SKIMEISTERSCHAFT DER

ACHTUNG-ACHTUNG-ACHTUNG

Da aus zeitlichen Gründen die Weihnachts-
ausgabe des Mitteilungsblattes nur in ver-
kürzter Form herausgegeben werden kann,
werden alle nichterschienenen Berichte erst
in der Februar-Ausgabe veröffentlicht.

Die Berichte für die Februar Ausgabe sollen
bereits bis zum 15. Januar abgegeben wer-
den.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG
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.) für jedes Pferd (auch Fohlen)
in Bestandsldasse I (I - 10 Tiere) je Tier

in Bestandsklasse IJ (überiO Tiere) I je Tier

b) für jedes Rind (auch Kalb)
in Bestandsklasse J (I • 30 Tiere) je Tier

in Bestandsklasse 11 (über 30 Tiere) je Tier

0) für jedes über I Jahr alle zur Zucht
benutze Schaf (Mutterschaf oder
Schafbock)
in Bestandsklasse I (I . SO Tiere) je Tier

in Bestandsklasse 1I (über SO Tiere) je Tier

d) für jedes Schwein (auch Ferkel)
in Bestandsklasse I (I . 50 Tiere) je Tier

in BestandskJasse 11 (über SO Tiere) je Tier

.) für Legehennen über 1/2 Jahr und
ruf Hähne, die nicht Schlacht- oder
Masthähne sind,
io Beständen bis zu 20 Tieren je Be-

stand

in Beständen bis zu 60 Tieren je Be-
'land

in Beständen bis zu 100 Tieren je Be-
'land

in Beständen über 100 Tiere je Tier

für zur Aufzucht als Legehennen
bestimmte Küken und Junghennen
bis zu 1/2 Jahr je Tier

rur Schlacht- und Mutbähne und
-hiihner einsch!. der hierfiir be-
stimmten Kiiken je Tier

0 rur jedes Truthuhn (auch Kiiken)
in Bestandsklasse I (I - 50 Tiere) je Tier

in Bestandsklasse 0 (über 50 Tiere) je Tier



Rentenreforrn 92

Was ändert sich 1

Kindererziehungszejten

Für Kinder, die ab 01.01.1992 geboren wer­
den, können 3 Jahre als Pflichtbeitragszeiten
zur Rentenversicherung angerechnet werden.
Die Kindererziehungszeit kann zwischen
Mutter und Vater aufgeteilt werden. bei Zu­
rechnung zum Vater ist eine gemeinsame Er­
klärung erforderlich. die für Zeiten bis zu 2
Monate rückwirkend und für die Zukunft ab·
gegeben werden kann.

Kindererziehungszeit für Geburten von
01.01.86 - 31 .12.91 konnte die gemeinsame
Erklärung über die Anrechnung der Zeiten
beim Vater bis zu 3 Monate nach der Geburt
abgegeben werden.

Kindererziehungszeit für Geburten vor 1986
kann eine gemeinsame Erklärung über die An­
rechnung beim Vater noch bis zum
31.12.1993 erfolgen.

In allen Fällen wird die Kindererziehungszeit
bei der Mutter angerechnet sofern keine an­
derweitige Erklärung abgegeben wird.

BerÜcksichtigungszeit wegen Kindererzie­
hung bis zum 10. Lebensjahr

Die Berücksichtigungszeit wird ab 01.01.92
für alle Kinder. die bis zum 10. Lebensjahr er­
zogen wurden gewährt.
Die Berücksichtigungszeit hat Einfluß auf die
WartezeiterfüJlung (35 Versicherungsjahrei.
Aufrechterhaltung des Erwerbs- bzw. Berufs­
unfähigkeitsrentenanspruchs und auf die Be­
wertung beitragsgeminderter Zeiten.

Die Berücksichtigungszeit kann zwischen
Vater und Mutter aufgeteilt werden.

Bei selbständiger Tätigkeit ist eine Anrech­
nung jedoch nicht möglich.

BerÜcksichtigungszeiten wegen pflege

Diese Zeiten werden ab 01.01.1992 ange­
rechnet:
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o wenn ein Pflegebedürftiger nicht erwerbs­

mäßig häuslich gepflegt wird,
o für regelmäßig 10 Std. wöchentlich,
o bei Antragsteilung für 3 Monate rückwir­

kend.
o die Pflegeperson muß berechtigt sein. Bei­

träge zur gesetzlichen Sozialversicherung
zu zahten
oder
die Umwandlung von freiwilligen Beiträgen
in Pflichtbeiträge beantragen können.

Rentenarten

Die bisherigen Rentenarten bleiben weiterhin
bestehen. ab dem Jahre 2001 werden jedoch
die Altersgrenzen für die vorzeitigen Altersru­
hegelder ab dem 60. bzw. 63. Lebenjahr stu­
fenweise angehoben. Man hat dann die Wahl
entweder entsprechend seinem Geburtsjahr­
gang später in Rente zu gehen oder Kürzun­
gen der Rente in Kauf zu nehmen.

Rentenberechnung

Die Rentenberechnung und auch die Bewer­
tung 'der verschiedenen Versicherungszeiten
hat sich geändert. wobei sich grundsätzlich
bei der Rentenhöhe im Vergleich zur bisheri­
gen Berechnung keine wesentlichen Unter­
schiede ergeben.

Bereits laufende Renten

Als Rentenbezieher sind Sie von der Rentenre­
form wenig oder gar nicht betroffen, vor allem
kann sich die Gesetzesänderung nicht zum
Nachteil auswirken. Über Rentenerhöhungen
bei einer evt!. bei Ihnen zutreffenden Renten­
neuberechnung nach Mindesteinkommen ha·
ben Sie bereits automatisch von den Versi­
cherungsträgern einen Bescheid erhalten.

Bei Fragen zu Ihrer persönlichen Rentenversi­
cherung können Ihnen die Versicherungsämter
in den landratsämtern. die Sprechtage der
lVA oder BfA oder die Verwaltungsgemein­
schaft Auskunft erteilen.

Weitere Informationen folgen in den nächsten
Mitteilungsblättern.



Das Neueste vom MÜll I
GlasM und Paoiercontainer in Irl

Im Gemeindeteil Irl wurden auf dem Parkplatz
der Gaststätte Ottenloher Glas- und Papier­
container aufgestellt. Damit werden die ConM

tainer in Aubenham entlastet und den Ge­
meindebürgern kürzere Anfahrten ermöglicht.

Bitte nehmen Sie als Benutzer der Container
Rücksicht auf die Anwohner und liefern ab
20.00 Uhr nicht mehr an! Ebenso bitten wir
diesen, sowie' auch alle anderen Container­
standplätze sauber zu halten.

Vielen Dank an die Wirtsleute
Ottenloher, die den Platz für die
Container zur Verfügung stellen!

Gemeinde

Oberbergkirchen

ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANS
"AM ALTEN SPORTPLATZ MIT GRÜN­
ORDNUNGSPLAN (DECKBLATT NR. 11";
BETEILIGUNG DER BÜRGER NACH § 3
ABS. 1 SATZ 1 BAUGB

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am
22.11.1991 beschlossen, den Bebauungsplan
"Am alten Sportplatz" zu ändern. Gemäß § 3
Abs. 1 des Baugesetzbuches sind die Bürger
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele
und Zwecke der Planung zu unterrichten. Den
Bürgern ist Gelegenheit zur Äußerung und zur
Erörterung zu geben. Gerne stellt die GeM

schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen Ziele und Zwecke der Be­
bauungsplanänderung näher vor. Sie haben
während der Öffnungszeiten der Geschäfts­
stelle jederzeit die Möglichkeit, Fragen zu
stellen.

S
Im übrigen verweisen wir auf die Bekanntma­
chung an der Ortstafel vom 03.12.1991. Die
Beteilgung der Bürger nach § 3 Abs. 1 Satz 1
BauGB endet mit Ablauf des 10. Januar
1992.

Im Wesentlichen betrifft die Änderung des
Bebauungsplans "Am alten Sportplatz" in der
Form des Deckblattes Nr. 1 eine massivere
Bebauung. So darf die westliche Parzellen­
reihe mit zwei VolJgeschoßen bebaut werden
(ursprünglich E+D). Außerdem sind im Ver­
gleich zum ursprünglichen Bebauungsplan
mehr Doppelhäuser vorgesehen. Und
schließlich wurde in den ursprünglichen BeM

bauungsplan ein Grünordnungsplan eingear­
beitet.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES SV
66 OBERBERGKIRCHEN

Der SV 66 Oberbergkirchen hält am Freitag,
den 24. Janaur 1992 um 19.30 Uhr im Gast­
haus Schmid seine Hauptversammlung mit
folgender Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht Abt.Leiter Fußball
4. Bericht Abt.Leiter Ski
5. Bericht Abt.Leiter T.ennis
6. Bericht Abt.Leiter Stockschützen
7, Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9, Neuwahl der Vorstandschaft

, O. Verschiedenes

Wegen der Neuwahl der gesamten Vorstand­
schaft wird um zahlreiches Erscheinen er­
sucht,

Gemeinde

Lohkirchen

BÖllERSCHÜTZEN LQHKIRCHEN

Mit einem schon fast zur Tradition gewor­
denen Weihnachtsschießen werden auch in



diesem Jahr kurz vor der Christmette die
Lohkirchner Böllerschützen einen Reigen von
Salut und Ehrensalven abfeuern und somit al­
len Freunden und Gönnern des Schützenver­
eins und der Böllerschützen lautstark frohe
Weihnachtsgrüße überbringen um für die im
Vorjahr erwiesene Treue zu danken.
Obwohl in dem zu Ende gehenden Jahr in den
ersten Monaten eine eher abflauende Nach­
frage zu vermuten war (Rückgang der 1200­
Jahr-Feiern und nur 1 Schützenfahnenweihe),
konnte das Landratsamt Mühldorf a. Inn zu 14
Auftritten sowie 9 Übungsschießen eine Ge­
nehmigung erteilen.
Auch für das Jahr 1992 sind die Böllerschüt­
zen engangiert:
Georgifest in Neumarkt St. Veit, Schützen­
fahnenweihe in VeldenNilsbiburg; Schützen­
fahnenweihe in Grüntegernbach, Böllerschüt­
zentreffen Bodenmais/Bayer. Wald; HeIdeneh­
rung in Hormagor/Kärnten, Internationales
Soldatentreffen Nassfeld.

FEUERWEHRBALL AM 24. JANUAR

Nachdem der Golfkrieg den diesjährigen
Feuerwehrball verhinderte, wird 1992 der
Abhaltung des traditionellen Balles nichts
entgegenstehen. Er findet am Freitag, den 24.
Januar ab 20.00 Uhr im Gasthaus Stürzer
statt. Zur Belegung des Tanzparkettes werden
die "Bahamas" für die notwendige musikalische
Umrahmung sorgen.

Gemeinde

Schönberg

TERMINKALENDERBESPRECHUNG 1992

Am Dienstag, den 7. Januar um 19.30 Uhr
findet im Mehrzweckraum der Gemeinde die
Terminbesprechung für den Terminkalender
1992 statt.
Wir weisen darauf hin, daß die Vereine nicht
gesondert eingeladen werden. Bitte legen Sie
in Ihrem Verein schon jetzt die Veranstal­
tungstermine für 1992 fest.
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ERSTE-HILFE-KURS DER FFW ASPERTS·
HAM

Die Freiwillige Feuerwehr Aspertsham führt
demnächst im Gasthaus Lauerer einen Erste­
Hilfe-Kurs durch. Die Teilnahme an solchen
Kursen, die acht Doppelstunden dauern, ist
für Führerscheinbewerber der Klasse 2 vorge­
schrieben, ist aber auch für alle übrigen Füh­
rerscheinbewerber und sonstige Interessenten
empfehlenswert. Kursbeginn ist am Dienstag,
den 14. Januar um 19.30 Uhr.
Anmeldungen sind erbeten, bis 7. Januar
, 992. bai Lorenz Bauer. Tal. 08637/428.

ERSTE-HILFE-KURS DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR SCHÖNBERG

Auch die Freiwillige Feruerwehr Schönberg
führt am Dienstag, den 14. Januar im Gast­
haus Ester! einen Erste-Hilfe-Kurs durch. An­
meldungen sind erbeten, bis 5. Janaur 1992,
bei Herrn Ludwig Freilinger, Tel. 08637/273.



Was ist los im Januar
Zangbe'1l

•

01.01. Mi. Theaterfahrt der Landjugend nach
Oberbergkirchen

03.01. Fr. Jahresversammlung Stammtisch
Kai; 20.00 Uhr im Gasthaus Höt­
zinger

03.01. Fr. Busfahrt der Frauengemeinschaft
nach Wallersdorf; Abfahrt 12.30
Uhr am Dorfplatz; Anmeldungen
bei Franziska Leitl

04.01. Sa. Christbaumversteigerung der
Feuerwehr Schönberg; 20.00
Uhr. Gasthaus Esterl

07.01. Di. Terminkalenderbesprechung der
Ortsvereine; 19.30 Uhr, Mehr­
zweckraum Gemeinde

12.01. So. Skibusfahrt des SV 86 nach St.
Johann/Pongau

14.01. Di. Erste·Hilfe-Kurs im Gasthaus
Lauerer. Aspertsham; Beginn:
19.30 Uhr; Veranstalter FFW Ag­
pertsham

14.01. Di. Erste-Hilfe-Kurs im Gasthaus
Esterl, Schönberg; Veranstalter
FFW Schönberg

, 6.01. 00. Fahrt der Damen des SV 86
Schönberg zum Kegeln; Abfahrt
um 20.00 Uhr am Dorfplatz

18.01. Sa. Schlittenfahren der Landjugend;
Treffpunkt 12.30 Uhr am Oorf~

platz;
Bei schlechter Schneelage Bade­
fahrt nach Oingolfing

21.01. Oi. Häckelkurs bei Frau Maier,
Wiesling; Anmeldung ist
erforderlich, Tel. 086371346

25.01. Sa. Feuerwehr- und HausbaU;
20.00 Uhr. Gasthaus Esterl

VG Skimeislerschafl:
Sonnla~. den 26.01.1992

31.01. Fr. Jahreshauptversammlung des SV
86; 20.00 Uhr, Gasthaus Esterl

Dezember

26.12. Da. Besuch des Theaters in Stefans­
kirchen der KUß; Abfahrt 19.00
Uhr an der Mehrzweckhalle

28.12. Sa. Skikurs

Januar

01.01. Mi. Besuch des Theaters in Ober­
bergkirchen der KLJß; Abfahrt
19.00 Uhr an der Mehrzweck­
halle

04./05.01. Skikurs

03. - 06.01. Bockstechen der
Og. - 11.01. KSK Zangberg

07.01. Di. Sprechtag - Dorferneuerung, von
16.00 - 18.00 Uhr, Mehrzweck­
halle

12.01. So. Preisverteilung KSK, Bockste-
ehen. 10.00 Uhr

16.01. Da. Vortrag der KLJB um 19.30 Uhr
im Jugendheim
Thema: Das Leben der Hildegard
v. Bingen. Dazu sind auch
Nichtmitglieder herzlich eingela­
den.

18.01. Sa. Jagdessen im Gasthaus Sedlmayr
ab 20.00 Uhr

20. u. 21.01. Video-Schulung
"Unfallverhütung" der FFW Zang­
berg um 20.00 Uhr im Feuer­
wehrhaus

VG Skimeislerschafl:
Sonntag. den 26.01.1992



Was ist los im Januar •

Oberbergkirchen Lohkirchen

01.01. Mi. Theater der KLJB Oberbergkir­
chen, Gasthaus Schmidwirt

05.01. So. Theater der KLJB Oberbergkir­
chen. Gasthaus Schmidwirt

Dezember

24.12. Di. Weihnachtsschießen der Böller­
schützen vor der Christmette

Stammtisch der Frauenrunde um
20.00 Uhr beim Schmidwirt

"Altes Bier" im Gasthaus Mei·
sterwirt

09.01. 00.

12.01. So.

24.01. Fr. Jahreshauptversammlung
Neuwahlen des SVO um
Uhr beim Schmidwirt

mit
19.30

Januar

06.01. Mo.- "Altes Bier" im Gasthaus Eder,
Habersam

09.01. 00. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe
im Feuerwehrheim, von 9.00 ­
10.30 Uhr

23.01. 00. Treffen der Mutter-Kind~Gruppe

im Feuerwehrheim, von 9.00 ­
10.30 Uhr

VG-Skimeislerschafl:
Sonnlag, den 26.01.1992

24.01. Fr. Feuerwehrball im Gasthaus Stür­
zer, ab 20.00 Uhr

VG -Skimeislerschafl:
Sonntag, den 26.01.1992
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